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Sondergebiet „Ziegenkrug“ an der B 105 
 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
 

 
 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen und Stellungnahmen mit dem 
jeweiligen Abwägungsergebnis verfügbar und können während der Auslegungsfrist 
eingesehen werden: 

• Schallimmissionsprognose, Kohlen & Wendlandt Applikationszentrum Akustik 
(Anlage 2 der Begründung) 

• Entwurf des Umweltberichts mit Eingriffs- und Ausgleichsbilanz, Dipl.-Ing. Kai 
Lämmel (Anlagen 3 und 4  der Begründung) 

• Stellungnahme des Amtes für Kreisentwicklung des Landkreises Rostock vom 
13.01.2017 

• Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde des Landkreises Rostock vom 
20.12.2016 

• Stellungnahme der Unteren Bodenschutzbehörde des Landkreises Rostock vom 
21.12.2016 

• Stellungnahme des SG Naturschutz und Landschaftspflege im Umweltamt des 
Landkreises Rostock vom 09.01.2017 

• Stellungnahme des Landesamts für Umwelt, Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern vom 18.01.2017 

• Stellungnahme des Staatlichen Amts für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburg-
Vorpommern vom 04.01.2017 

• Stellungnahme des Wasser- und Bodenverbands „Hellbach-Conventer Niederung“ 
vom 18.01.2017 

 
 
 
 

AUSLEGUNGSEXEMPLAR 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

 
Ausgehängt am:  

Abzunehmen am:  Abgenommen am: 

Siegel                                Unterschrift Siegel                          Unterschrift 
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Gemeinde  
Lambrechtshagen 

Bebauungsplan Nr. 29 
Sondergebiet Ziegenkrug an der B 105 Abwägung zum Vorentwurf  Reg.-Nr. 1 

LRO, Amt für Kreisentwicklung 
Stellungnahme: 

 

Abwägungsergebnis: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Anregungen und berücksichtigt sie 
folgendermaßen: 

 
 
 
zu 2.: 
Der Höhenbezugspunkt wurde in Planzeichenerklärung, Nutzungsschablone und 
Textteil einheitlich mit  (H) bezeichnet. 
 
Die Festsetzungen zu Zweckbestimmung und zulässigen Nutzungen der einzelnen 
Baugebiete wurden folgendermaßen geändert: 
 

1.1 
 

Die festgesetzte Zweckbestimmung der Sondergebiete ist der Nutzungsschablone in Teil A der 
Planzeichnung zu entnehmen. 

Die nachfolgenden Festsetzungen 1.2 bis 1.4 zählen die jeweils zulässigen 
Nutzungen auf, mit Festsetzung 1.8 werden für alle Sondergebiete die 
Nutzungsarten Diskothek, Tanzlokal mit Musikkapelle, Varieté und vergleichbare 
Verantaltungen für unzulässig erklärt. 
 
 



 5 

Gemeinde  
Lambrechtshagen 

Bebauungsplan Nr. 29 
Sondergebiet Ziegenkrug an der B 105 Abwägung zum Vorentwurf  Reg.-Nr. 1 

LRO, Amt für Kreisentwicklung 
Stellungnahme: 

 

Abwägungsergebnis: 
 

 
zu 3.: 
Die textliche Festsetzung zur zulässigen Nutzung in Baufeld 4 wurde 
folgendermaßen geändert: 
 

1.4 
 

In Baufeld Nr. 4, Sondergebiet für Gaststätte, Hotel und Veranstaltungssaal sind folgende  
Nutzungen zulässig: 
− Gaststättenbetrieb  
− Hotelbetrieb 
− Veranstaltungssaal 

 
 
zu 4.: 
Der Umweltbericht und die Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung liegen dem Entwurf zur 
Begründung des Bebauungsplans als Anlagen bei. 
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Gemeinde  
Lambrechtshagen 

Bebauungsplan Nr. 29 
Sondergebiet Ziegenkrug an der B 105 Abwägung zum Vorentwurf  Reg.-Nr. 1b 

LRO, Untere Bodenschutzbehörde 
Stellungnahme: 

 

Abwägungsergebnis: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Anregungen und berücksichtigt sie 
folgendermaßen: 
 
Die Hinweise zum Umgang mit verunreinigtem oder überschüssigem Boden wurden 
in die Begründung übernommen. 
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Gemeinde  
Lambrechtshagen 

Bebauungsplan Nr. 29 
Sondergebiet Ziegenkrug an der B 105 Abwägung zum Vorentwurf  Reg.-Nr. 1d 

LRO, SG Naturschutz und Landschaftspflege 
Stellungnahme: 

 

Abwägungsergebnis: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Anregungen und berücksichtigt sie 
folgendermaßen: 
 
In der Eingriffs- Ausgleichsbilanz wurde für die Eingriffe, die durch die Beseitigung 
der Pappeln entstanden sind, ein entsprechender Kompensationsbedarf ermittelt. 
 
Die Festsetzung zum Erhalt der Weiden wird beibehalten. Eine ausreichende 
Vitalität ist gegeben. Die Gefahr des unkontrollierten Ausbrechens von Starkästen 
wurde durch fachgerechten Rückschnitt gefährdeter Äste reduziert. Bei größeren 
Verlusten ist mit einem intensiven Austrieb aus der Basis zu rechnen, so dass 
dauerhaft ein Weidenbestand an der Stelle bleiben kann und soll. 
 
Eine Feldhecke ist auf der Grünfläche 5 nicht mehr vorgesehen. Es werden 
Gehölzanpflanzungen vorgesehen. 
 
Die Aussagen zum Artenschutz finden sich in der Festsetzung 7.1. 
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Gemeinde  
Lambrechtshagen 

Bebauungsplan Nr. 29 
Sondergebiet Ziegenkrug an der B 105 Abwägung zum Vorentwurf  Reg.-Nr. 8 

Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie  
Stellungnahme: 

 

Abwägungsergebnis: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Anregungen und berücksichtigt sie 
folgendermaßen: 
 
Die Schallimmissionsprognose hinsichtlich der Verkehrslärmauswirkungen 
ausgehend von der B 105 sowie eine gutachterliche Einschätzung der 
Geräuschemissionen, die vom Plangebiet ausgehen, wurden vom Büro Kohlen & 
Wendlandt Applikationszentrum Akustik erarbeitet und liegen der Begründung als 
Anlage bei. 
 
 
 










